
 

 

 

 

 

 

 

 

 

vom 18.08. bis 31.08.2025 

 
 
 
 
 

 
 

 

Gesù disse ai suoi discepoli:  

«Sono venuto a gettare fuoco sulla terra,  

e quanto vorrei che fosse già acceso!»  

(Lc 12,49) 

 

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  

Montag, 18.08.2025 – hl. Helene 
 18.00 nella Collegiata S. Messa, it. 
 19.30 in Winnebach zu Loreto hl. Messe, dt.  

Dienstag, 19.08.2025 – hl. Johannes Eudes, Priester, Ordensgründer 
 8.15 in der Stiftskirche hl. Messe, dt. – YouTube Stiftskirche Innichen  

Mittwoch, 20.08.2025 – hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer 
 19.30 in Moos hl. Messe, dt. (Gedenken: Jtg. für Herbert Villgrater; Jtg. für Josef 

Happacher, Untersanter; Jtg. für Hans Prenn; Jtg. für Rudolf Egarter, Rudler; 
Jtg. für Imelda Peer; für Artur und Lydia Pfeifhofer; für Josefa Graf; für Walter 
und Theresia Piller; für Josef und Albert Schwingshackl; für Siegfried Villgrater; 
für Josef, Ursula und Friedl Egarter; für Peter und Imma Pfeifhofer; für Rosa 
Kircher Tschurtschenthaler; für Frieda Watschinger; für Josef und Maria 
Summerer, Heideckstraße; für Maria Mair zu Niederwegs Holzer; für Albina 
Innerkofler, Feidler; für die Armen Seelen)  

Donnerstag, 21.08.2025 – hl. Pius X., Papst 
 17.00 in Vierschach Wort-Gottes-Feier, dt.  
 18.00 nella Collegiata S. Messa, it. 

Freitag, 22.08.2025 – Maria Königin 
 16.00 im Seniorenheim hl. Messe, dt. – YouTube SE Oberes Pustertal  

Samstag, 23.08.2025 
 18.00 nella Collegiata S. Messa prefestiva, it. – YouTube Stiftskirche Innichen 
 19.30 in Winnebach Vorabendmesse mit Feier der Verabschiedung von Dekan 

Andreas Seehauser, dt.  

Sonntag, 24.08.2025 – 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS / DOMENICA XXI del T.O. 
 8.30 in der Stiftskirche hl. Messe, dt. – YouTube Stiftskirche Innichen  
 8.30 in Vierschach hl. Messe mit Feier der Verabschiedung von Dekan Andreas 

Seehauser, dt. 
 10.00 in Sexten Rosenkranz für unsere Seelsorger 
 10.30 in Sexten hl. Messe, dt. (Gedenken: Jtg. für Sebastian und Ida 

Tschurtschenthaler, Hösler; Jtg. für Evi Stabinger; Jtg. für Paula Knapp; für die 
Verst. des Hotel Mondschein; für Franz und Albert Watschinger; für Leb. und 
Verst. der Familie Franz Ortner; für Leb. und Verst. der Familie Franz Summerer, 
Waldheim; Bundmesse für Johann Lanzinger; für die Armen Seelen)  

 10.30 nella Collegiata S. Messa, it. – YouTube Stiftskirche Innichen  
 14.00 in Sexten Feier der Taufe von Marie Fuchs 
 17.30 im Kloster hl. Messe, dt. 
 18.00 a Sesto P. S. Messa, it. (Gedenken: für die Armen Seelen)  



Montag, 25.08.2025 – hl. Ludwig, König; hl. Josef von Calasanz, Priester, Ordensgründer 
 18.00 nella Collegiata S. Messa, it. 
 19.30 in Winnebach zu Loreto hl. Messe, dt.  

Dienstag, 26.08.2025 – hl. Gregor von Utrecht 
 8.15 in der Stiftskirche hl. Messe, dt. – YouTube Stiftskirche Innichen  

Mittwoch, 27.08.2025 – hl. Monika, Mutter des hl. Augustinus 
 19.30 in Moos hl. Messe, dt. (Gedenken: Jtg. für Josef Pfeifhofer, Neuhäusler; Jtg. 

für Margareth und Veit Pfeifhofer; Jtg. für Franz Egarter, Jtg. für Maria Kircher 
Rauter; für Theresia und Anton Tschurtschenthaler, Erter; für Leb. und Verst. 
der Familien Summerer und Pfeifhofer; für die Verst. der Familien Egarter und 
Lechner; für Josef, Ursula und Maria Egarter; für Monika, Kassian und 
Matthäus; für Leb. und Verst. der Familien Ploner und Raucegger; zu Ehren 
des hl. Antonius; als Dank)  

Donnerstag, 28.08.2025 – hl. Augustinus, Bischof, Kirchenlehrer 
 17.00 in Vierschach Wort-Gottes-Feier, dt.  
 18.00 nella Collegiata S. Messa, it. – YouTube Stiftskirche Innichen  

Freitag, 29.08.2025 – Enthauptung Johannes‘ des Täufers 
 16.00 im Seniorenheim Wort-Gottes-Feier, dt. – YouTube SE Oberes Pustertal  

Samstag, 30.08.2025  
 16.30 in Sexten Rosenkranz für die Pfarrgemeinde  
 17.00 in Sexten Vorabendmesse, dt. (Gedenken: Jtg. für Johanna Mair; Jtg. für Astrid 

Brodda und Markus Egarter, Europaweg; Jtg. für Johann Watschinger, Peterer; 
Jtg. für Sebastian Innerkofler Junior, Unteradamer; für Regina und Josef Rogger; 
für Max Holzer und Verst. Mieler; für Albina Innerkofler, Unteradamer; für 
Margareth Stabinger, Kiniger; für Josef, Maria und Elisabeth Kiniger; für Maria 
Kofler und Sohn Goldenes Kreuz; für Josef und Andreas Mair; für die verst. Eltern 
und Geschwister Innerkofler, Unteradamer)  

 18.00 nella Collegiata S. Messa prefestiva, it. – YouTube Stiftskirche Innichen  

Sonntag, 31.08.2025 – 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS / DOMENICA XXII del T.O. 
 9.30 in der Stiftskirche hl. Messe dt.-it. mit Einführung von Dekan Corneliu Berea 

durch Bischof Ivo Muser; nella Collegiata S. Messa, ted.it. con introduzione del 
decano Corneliu Berea da parte del vescovo Ivo Muser – YouTube Stiftskirche 
Innichen  

 18.00 a Sesto P. S. Messa, it. (Gedenken: für die Armen Seelen)  

 
Informationen zum Pfarrblatt 
 

Wir bitten in Zukunft alle Informationen für das Pfarrblatt an Rudolf Holzer mittels Email 
(maria.brugger@rolmail.net) und telefonischer Absprache (Tel.: 0474 710 521) zu 
schicken, so dass er es für den Pfarrblatt übernehmen kann. Herzlichen Dank. 

Versetzungen von Priestern 
 

Wie bereits Anfang Mai mitgeteilt wurde, verlässt auch P. Vincent Safi OSS mit Ende 
August 2025 unsere Seelsorgeeinheit. Ende Juni wurde in Absprache unserer 
Diözesanleitung mit seinen Ordensoberen beschlossen, dass P. Vincent als Seelsorger 
nach Sterzing wechselt, ehe er Ende Juni 2026 in seine Heimat zurückkehrt. P. Vincent 
verlässt unsere Seelsorgeeinheit am 20. August 2025, um seinen Urlaub in seiner Heimat 
zu verbringen und anschließend direkt nach Sterzing zu gehen. 
Nun gibt es auch noch eine weitere, positive Neuigkeit für unsere Seelsorgeeinheit Oberes 
Pustertal: Mit 1. September dieses Jahres wird don Giorgio Carli als Seelsorger in unsere 
Seelsorgeeinheit Oberes Pustertal kommen. Er war in den letzten 15 Jahren italienischer 
Kooperator in Sterzing und letztes Jahr zusätzlich auch Pfarrer von Trens. Don Giorgio 
Carli ist perfekt zweisprachig und wird Dekan Corneliu Berea und Pfarrer Paul 
Schwienbacher in der seelsorglichen Tätigkeit unterstützen. Er wird im Pfarrhaus Innichen 
wohnen. 
 

Erneuerung der Gottesdienstpläne 
 

Dadurch, dass ab September 2025 ein Priester weniger in der Seelsorgeeinheit Oberes 
Pustertal tätig sein wird, ist es notwendig geworden, die Gottesdienstpläne dahingehend 
anzupassen. Die neuen Gottesdienstpläne für die gesamte Seelsorgeeinheit wurden nach 
Rücksprache mit den Pfarrgemeinderäten der einzelnen Pfarreien im Pfarreienrat 
besprochen und bei der Sitzung am 30. Juni 2025 beschlossen. 

Sonntags: die kleineren Pfarreien wie Winnebach, Vierschach und Wahlen werden zwei 
Eucharistiefeiern (manchmal drei) haben; die größeren Pfarreien drei Eucharistiefeiern 
(manchmal vier). Sexten: 1. Sonntag im Monat, 10.30 Uhr: WGF; 2. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe; 3.+4. Sonntag: Vorabendmesse um 17.00 Uhr. 

Italienischsprachige Eucharistiefeiern: Das ganze Jahr über wird es jeden Sonntag eine 
italienische Eucharistiefeier abwechselnd zwischen Innichen und Toblach geben; an den 
Hochfesten Weihnachten, Ostern und im Sommer werden ähnlich wie bisher mehrere 
Eucharistiefeiern gefeiert. 

Werktags: Alle Pfarreien der Seelsorgeeinheit werden durchschnittlich monatlich drei 
Eucharistiefeiern und eine Wort-Gottes-Feier bzw. Andacht oder Rosenkranz haben; 
Wahlen hat zwei Eucharistiefeiern, Toblach vier. Sexten wird in Zukunft den 
Werktagsgottesdienst in Moos am Donnerstag feiern. 

Dekan Andreas Seehauser 
 
 

Menschen im priesterlichen Dienst – ein dankbarer Rückblick 
 

„Danach suchte der Herr zweiundsiebzig andere aus und sandte sie zu zweit vor sich 
her in alle Städte und Ortschaften, in die er selbst gehen wollte. Er sagte zu ihnen: Die 
Ernte ist groß, aber es gibt nur wenig Arbeiter. Bittet also den Herrn der Ernte, Arbeiter 
für seine Ernte auszusenden!“ (Lk 10,1-2) 

mailto:maria.brugger@rolmail.net


Die Mission, das Evangelium zu verkünden und Kranke zu heilen, ist das Fundament 
der christlichen Gemeinschaft. Jesus selbst ist umhergezogen, hat die Frohe Botschaft 
verkündet, Kranke geheilt und Menschen gerufen ihm nachzufolgen. Ja er hat die 
Apostel und Jünger ausgesandt sein Werk fortzusetzen. 
In einer Zeit, in der die Volkskirche bereits seit Längerem der Vergangenheit angehört 
und fast nur mehr jene regelmäßig an den kirchlichen Veranstaltungen teilnehmen, 
denen der Glaube ein Herzensanliegen ist, sind Priester wieder mehr zu Missionaren 
geworden, die wie die ersten Jünger im Auftrag Jesu von Ort zu Ort ziehen und in 
seinem Namen wirken. 
Wir – Josef Gschnitzer, Andreas Seehauser und P. Vincent Safi OSS – konnten einige 
Jahre hier im Oberen Pustertal seelsorglich wirken. Vieles konnten wir in 
Zusammenarbeit mit den Gläubigen bewirken. Dafür sind wir Gott und den Menschen 
hier sehr dankbar. Mit Anfang September dieses Jahres brechen wir wieder auf und 
ziehen weiter nach Sterzing – im Hören auf den Ruf Jesu und im Vertrauen darauf, dass 
Gott unser Leben lenkt.  
 

 
 
Dekan Andreas Seehauser 
 

Am 1. September 2014 kam ich gemeinsam mit Pfarrer Josef Gschnitzer in die damalige 
Seelsorgeeinheit Toblach; ein Jahr später übernahm ich die Pfarreien Innichen, 
Vierschach und Winnebach und 2017 auch die Pfarrei Sexten. In diesen Jahren haben 
wir versucht, unser seelsorgliches Wirken auf die Verheißung Jesu „Wo zwei oder drei in 
meinem Namen vereint sind, da bin ich mitten unter ihnen“ (Mt 18,20) auszurichten. Und 
in diesem synodalen Stil des gemeinsamen Lebens, Glaubens und Unterweg-Seins 
konnten wir unterstützt durch die Kooperatoren, Peter, Matthias und P. Vincent mit 
vielen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen in den einzelnen Pfarreien und deren Gremien 
Einiges an Gutem bewirken. Es war schön zu erleben, wie wir ein Stück weit persönlich 

wie auch als Pfarreien untereinander und in der Seelsorgeeinheit zusammengewachsen 
sind. Es war ein gutes Miteinander, das gute und schöne Beziehungen und 
Freundschaften hat wachsen lassen. Dafür bin ich Gott und euch allen von ganzem 
Herzen dankbar. Dies werde ich auch auf meinen weiteren Weg als Priester stets in 
meinem Herzen bewahren. Gott segne euch! 
 
Pfarrer Josef Gschnitzer 
 

Die elf Jahre hier im oberen Pustertal sind für mich sehr schnell vergangen. Die 
Gemeinschaft mit den Mitbrüdern im Pfarrhaus war mir ein großes Anliegen und ein 
großes Geschenk. Neben der vielfältigen Arbeit im Weinberg des Herrn in 
Zusammenarbeit mit vielen bleibt für mich das Kennenlernen und Erwandern der 
wunderschönen Bergeswelt hier im oberen Pustertal etwas Unvergessliches. So einiges 
hat sich in diesen Jahren geändert: Die Seelsorgeeinheit Toblach mit den Pfarreien 
Toblach, Wahlen, Niederdorf und St. Veit, für die ich als Pfarrer verantwortlich war, 
wurde auf die 13 Pfarreien des Dekanates Innichen zur Seelsorgeeinheit Oberes 
Pustertal erweitert. Der Priester wird sich immer mehr auf seine eigentliche Aufgabe 
konzentrieren müssen. Aber damit das pfarrliche Leben in den einzelnen 
Pfarrgemeinden weitergeht, braucht es die kirchlichen Gremien und viele ehrenamtliche 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, Christen, denen der Glaube, das religiöse Leben in der 
Familie und in einer Pfarrgemeinde ein großes Anliegen ist. In all meinen Priesterjahren 
durfte ich immer wieder - wie auch hier in den Pfarreien des Oberen Pustertales vielen 
solchen verlässlichen, guten und kompetenten Mitarbeitern in verschiedener Hinsicht 
begegnen, wofür ich sehr dankbar bin. Danke für die Mitarbeit, danke für das Gebet und 
für das Wohlwollen, das mir entgegengebracht wurde. Möge die Zusage Jesu uns 
weiterhin begleiten, wenn er uns verheißen hat: „Seid gewiss: Ich bin bei euch alle Tage 
bis zum Ende der Welt.“ (Mt 28,20) 
 
P. Vincent Safi OSS 
 

Bevor ich nach Toblach gekommen bin, wurde mir gesagt, dass es der kälteste 
Ort in Südtirol sei. Diese Worte machten mir ein wenig Angst, aber getragen vom 
missionarischen Geist bin ich dennoch gekommen. Und ja – das Klima ist kalt, doch ich 
hatte großes Glück: Die Menschen hier sind mir mit warmen Herzen begegnet. Und wie 
wir wissen: Ein warmes Herz kann jede Kälte überwinden. 
Ich danke Gott für die Gnade, hier zwei Jahre lang mit gläubigen Christinnen und 
Christen leben und wirken zu dürfen. Besonders danke ich Dekan Andreas Seehauser 
und Pfarrer Josef Gschnitzer für ihr brüderliches Miteinander und ihre Unterstützung. 
Mit einem dankbaren Herzen verabschiede ich mich und danke allen für das Vertrauen, 
die Freundschaft und das Gebet. Ich werde Sie in meinem Herzen und Gebet 
mitnehmen. 
 
 
 



Trinity Secondary School – unser Herzensprojekt wächst weiter 
 

Mit großer Freude dürfen wir als Seelsorgeeinheit Oberes Pustertal mitteilen: Das 
Projekt zum Bau der „Trinity Secondary School“ in Dodoma (Tansania) schreitet 
mit spürbarem Elan und viel Hoffnung voran. 
Nach der ersten Sitzung des Projektteams im Mai dieses Jahres und dem einstimmigen 
Bekenntnis zur Projektverantwortung durch die Seelsorgeeinheit Oberes Pustertal hat 
sich inzwischen viel getan. 
In mehreren intensiven Sitzungen hat sich das Projektteam nicht nur organisatorisch 
gefestigt, sondern auch mit verschiedenen Themen auseinandergesetzt. 
 

Begegnung in Toblach – Einblicke aus erster Hand 
Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch von P. Calistus Kirongozi, dem 
Projektleiter der Partnerorganisation ALCP/OSS in Dodoma, den wir herzlich in Toblach 
begrüßen durften. In einem berührenden Austausch hat er dem Team authentisch 
geschildert, welche Herausforderungen und Chancen dieses Schulprojekt für die 
Kinder in Tansania bedeuten. Seine Erzählungen haben uns tief bewegt und unsere 
Verantwortung nochmals bewusst gemacht. 
 

Vor-Ort-Reise nach Dodoma 
In naher Zukunft werden Mitglieder des Projektteams die Region in Tansania 
persönlich besuchen. Sie können sich somit ein direktes Bild von der Lage in Segu 
Juu, von der Arbeit der Partner vor Ort und vom Fortschritt der ersten 
Infrastrukturmaßnahmen machen. Der Brunnen ist in Betrieb, Stromanschlüsse wurden 
gelegt und bei diesem Besuch werden sie das lokale Bauteam direkt kennenlernen.  
 

Weiterentwicklung des Projektplans 
Auf Basis der gewonnenen Eindrücke wurde der ursprüngliche Bauplan überarbeitet 
und erweitert. Neben den bereits geplanten Klassen- und Wohngebäuden soll nun 
auch noch ein Sportplatz entstehen, der Kindern Bewegung, Freude und wichtige 
Impulse für die persönliche Entwicklung bieten wird. 
Der mehrjährige Bau- und Projektplan steht nun fest, ebenso wie die Finanz- und 
Zeitplanung – insgesamt sind vier Bauphasen bis 2029 vorgesehen. Die Finanzierung 
erfolgt über öffentliche Beiträge, Eigenmittel durch Privatpersonen und Firmen, 
Partnernetzwerke und Spendenaktionen, die wir in den Pfarreien und Gemeinden 
unserer Seelsorgeeinheit aktiv fördern werden. 
 

Ausblick – Einladung zur Informationsveranstaltung im Herbst 
Im Herbst möchten wir der Öffentlichkeit einen umfassenden Einblick in dieses 
besondere Projekt gewähren. Dazu wird es eine Informationsveranstaltung für die 
ganze Seelsorgeeinheit geben, bei der wir das Projekt präsentieren, die Menschen 
hinter dem Projekt vorstellen und zu gemeinschaftlichem Engagement einladen 
möchten. 
Bereits jetzt spüren wir, wie sehr dieses Projekt über Kontinente hinweg verbindet, 
bewegt und Hoffnung stiftet. Wir sind dankbar für das Vertrauen, das Engagement 

und die Unterstützung aus der ganzen Pfarrgemeinde – und wir freuen uns auf den 
weiteren Weg, den wir gemeinsam mit den Menschen in Tansania gehen dürfen. 

 
 

Vergelt´s Gott für die Spenden!  
 

Im Gedenken an Klara Tschurtschenthaler und Rosa Kircher für die Kirche in 
Moos von Familie Veit Tschurtschenthaler.  

Im Gedenken an Frieda Watschinger Schäfer für die Kirche in Moos von Frau 
Roat. 

 

Dank des PGR 
Der Pfarrgemeinderat von Sexten bedankt sich ganz herzlich bei der 
Getränkefirma Egarter – „Rudla“ für die Getränke bei der Verabschiedung des 
Herrn Dekans Andreas Seehauser.  
Weiters danken wir unserem Kirchenchor für die wunderschön gestaltete Messe 
und den Frauen für die Köstlichkeiten bei der Agape. 
Vergelt‘ s Gott!      Der PGR Sexten 
 

Danksagung 
 

Im Namen des KFS Sexten möchten wir uns von Herzen bei Dekan 
Andreas Seehauser, Pfarrer Josef Gschnitzer und Pater Vincent Safi OSS 
für ihren wertvollen seelsorgerischen Dienst in unserer Pfarrei bedanken. 
In den vergangenen Jahren durften wir eine sehr gute, offene und wertschätzende 
Zusammenarbeit erleben. Mit großer Dankbarkeit blicken wir auf die gemeinsame Zeit 
zurück – auf die vielen Gottesdienste, Gespräche, Begegnungen und Impulse, mit denen 
Sie das Glaubensleben in unserer Gemeinschaft bereichert und mitgetragen haben. 
Besonders dankbar sind wir für die Unterstützung bei unseren Veranstaltungen, für die 
geistliche Begleitung und das stets offene Ohr für die Anliegen von Familien. 
Möge Sie Gottes guter Segen auf Ihrem weiteren Weg begleiten, Ihnen Gesundheit, Kraft, 
Freude und Erfüllung schenken. 
Vergelt’s Gott!    Der Katholische Familienverband Sexten 
 
 

Erreichbarkeit von Dekan Andreas Seehauser: zu den Bürozeiten: im Pfarramt Innichen: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00-11.00 Uhr, Tel. 0474-913164; im Pfarramt Sexten: Freitag von 
8.30-10.30 Uhr, Tel. 0474-710395. Zu den übrigen Zeiten: Hdy-Nr. 333-648-75-37, E-Mail: 
andisee@outlook.com. Seelsorger Josef Gschnitzer: Hdy-Nr. 333-105-00-42, E-Mail: 
gschnitzer.josef@gmail.com. Kooperator Vincent Safi Hdy-Nr. 389 455 5507; E-Mail: 
revsafi@yahoo.com 

mailto:gschnitzer.josef@gmail.com
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